
Landesfrauenrat
Sachsen-Anhalt e.V.

Wahlprüfsteine zur Landtagswahl 2026
Positionen der Parteien zu zentralen gleichstellungspolitischen Themen
in Sachsen-Anhalt - auf einen Blick.

THEMA/WAHLPRÜFSTEIN

O+

1. Rahmenbedingungen
für Gleichstellung
Welche konkreten Schritte wird
Ihre Partei unternehmen, um
eine ressortübergreifende,
verbindliche Gleichstellungs-
strategie umzusetzen?

2. Daseinsvorsorge
für Frauen*
Was werden Sie zur Vermeidung
und Bekämpfung von Frauenarmut,
insb, von alleinerziehenden Frauen*,
und zur Sicherung der gesundheit-
lichen Versorgung unternehmen?

3. Arbeitsmarkt
Wie wollen Sie Rollenbilder aufbrechen,
Care-Arbeit gerecht verteilen und die
Vereinbarkeit von Beruf und Familie
verbessern?

4. Antidiskriminierung
und Gewaltschutz
Wie wollen Sie ein Hilfesystem etablie-
ren, Diskriminierung bekämpfen und
digitale Gewalt verhindern?

CDU
Gleichstellung als Querschnittsaufgabe
Maßnahmen besser abstimmen und
überprüfen
Landesprogramm konsequent umsetzen
Zusammenarbeit von Ressorts,
Kommunen und Akteuren stärken

Die Linke FDP
modernes Gleichstellungsgesetz statt
Frauenfördergesetz
Gleichstellungsbeauftragte stärken
Maßnahmen evaluieren und verbessern
Verbindliche Gesamtstrategie für
Gleichstellung mit bedarfsgerechtem
Monitoring

Chancengerechtigkeit und
Selbstbestimmung
modernes Gleichstellungsgesetz statt
Frauenfördergesetz
Maßnahmen regelmäßig überprüfen
Gleichstellung als gesamtgesellschaftliche
Aufgabe

Verlässliche Betreuungsangebote
ausbauen
Programme zur beruflichen Weiterbildung
und Qualifizierung stärken
Geburtshilfe sichern und medizinische
Versorgung im ländlichen Raum stärken
Hebammen und Fachpersonal
unterstützen

Kindergrundsicherung von 630 Euro p.
Monat einführen
Runder Tisch und langfristig Aktionsplan für
Ein-Eltern-Familien 
Anrechnung Kindergeld auf
Unterhaltsvorschuss
Kommunale Versorgungszentren fördern
Familienhebammen und Kinderarztquote
ausbauen

Unterstützungsleistungen einfacher
zugänglich machen
Bürokratische Hürden abbauen
Wohnortnahe Gesundheitsversorgung
sichern
neue Versorgungsformen stärken
Hochwertige Geburtshilfe gewährleisten

Frühzeitige Berufsorientierung
MINT-Berufe für Mädchen sichtbarer
machen
Flexible Arbeitsmodelle stärken
Pflege und Betreuung besser unterstützen

Geschlechtergerechte Pädagogik ausbauen
Rollenbilder abbauen
Sorgearbeit aufwerten
Pflegegeld und Betreuungsangebote
stärken

Freie Berufswahl nach Interessen und
Fähigkeiten
Keine staatlichen Berufsvorgaben
Pflegende Angehörige entlasten
Beratung und Informationen ausbauen

Schutz- und Beratungsangebote stärken
Erreichbarkeit verbessern
Politische Bildung und Prävention ausbauen
Medienkompetenz und Schutz vor digitaler
Gewalt stärken

Frauenhäuser besser finanzieren
Prävention und Gewaltschutz ausbauen
Beratungsstellen gegen Hass im Netz
stärken
Plattformen stärker in die Verantwortung
nehmen

Niedrigschwellige Hilfesysteme stärken
Frauenhäuser und Beratungsangebote
ausbauen
Null Toleranz gegenüber Diskriminierung
Polizei und Justiz fortbilden

Hinweis: Die Antworten wurden redaktionell gekürzt und vergleichbar aufbereitet. Maßgeblich sind die ausführlichen Antworten der Parteien.

Gleichstellung als verbindliche
Querschnittsaufgabe
Frauenfördergesetz zu modernem
Gleichstellungsgesetz weiterentwickeln
Gleichstellungschecks und Gender
Budgeting ausbauen
Gleichstellungsbeauftragte stärken und
absichern
Landesprogramme fortführen

SPD

Gesundheitsversorgung
geschlechtersensibel ausbauen
Selbstbestimmung in Gesundheitsfragen
stärken
Berufliche Chancen für Frauen verbessern
Soziale Berufe aufwerten
Fachkräftepotenziale besser nutzen

Familienfreundliche Arbeitszeiten fördern 
Kinderbetreuung verlässlich sichern 
Geschlechterrollen in Bildung und Beruf
aufbrechen 
Frauen bei Ausbildung, Wiedereinstieg
und Karriere stärken 
Pflegende Angehörige gezielt entlasten

Frauenhäuser und Beratungsangebote
ausbauen 
Gewaltschutz im ländlichen Raum stärken 
Diskriminierung und Antifeminismus
entgegenwirken 
Digitale Gewalt konsequent bekämpfen 
Betroffene und Fachkräfte besser
unterstützen
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Care-Arbeit gerecht verteilen und die
Vereinbarkeit von Beruf und Familie
verbessern?

4. Antidiskriminierung
und Gewaltschutz
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AfD  Die Grünen
keine Quoten, Gleichberechtigung statt
Gleichstellung, keine tatsächliche
Gleichheit von Männern und Frauen
Forderungen an den Bund:

Kostenfreie Kita und Schulessen
Hebammenberuf attraktiver machen und
Versicherungskosten mindern
Geburtskliniken sichern
Armut vermeiden durch Senkung/
AbschaffungKlima- und Energiewendepolitik
CO2-Abgabe und Sondersteuern

Freie Berufswahl ohne Rollenvorgaben
originäre Aufgaben d. Familie:
Kindererziehung und Pflege der Alten
Familien dahingehend stärker unterstützen
Elterngeld und Pflegegeld ausbauen
Teilzeit und Minijobs stärken

Freie Wähler
Gleichstellung in allen Politikfeldern
mitdenken
Ressortübergreifende Koordination
Kommunale Selbstverwaltung stärken
Fokus auf Chancengerechtigkeit statt
Bürokratie

Kostenfreie Kita- und Hortbetreuung
Ganztagsanspruch ausbauen
verlässliche Betreuungsangebote
Geburtshilfe flächendeckend sichern
Hebammen und Kinderärzte stärken,
Versicherungsbelastung für Hebammen
begrenzen 

Praxisnahe Berufsorientierung stärken
Ausbildungsberufe aufwerten
Verlässliche Betreuungsangebote
ausbauen
Pflege und Beruf besser vereinbar
machen

Hilfesysteme und Frauenhäuser absichern
Prävention und Aufklärung stärken
Digitale Gewalt konsequent verfolgen
Medienkompetenz ausbauen

Gewaltkriminalität stärker bekämpfen
Abschiebeoffensive als zentraler Ansatz
Kein politischer Handlungsbedarf bei
Bekämpfung digitaler Gewalt, Rassismus
und Sexismus
Feminismus kein Grundkonsens, sondern
fragwürdige linke Ideologie
Bekämpfung legitimer patriotischer
Einstellungen beenden

Hinweis: Die Antworten wurden redaktionell gekürzt und vergleichbar aufbereitet. Maßgeblich sind die ausführlichen Antworten der Parteien.

BSW
Verbindliche Gleichstellungsstrategie
Klare Ziele und regelmäßige Kontrolle
Interministerielle Arbeitsgruppe
Gleichstellung  stärken und Zielvorgaben
festlegen
Monitoring und Verankerung in
Haushalts- und Personalpolitik

Unterhaltsansprüche konsequenter
durchsetzen
Familien durch verlässliche
Kinderbetreuung entlasten
Soziale Leistungen leichter zugänglich
machen
Geburtshilfe wohnortnah sichern
regionale Versorgungsstrategien besser
vernetzen

Rollenbilder früh aufbrechen
Berufswahl unabhängig von
Geschlechterbildern fördern
Flexible Arbeitszeiten stärken
Vereinbarkeit und Pflege entlasten

Flächendeckendes barrierearmes
Hilfesystem
Beratungsstellen dauerhaft absichern
Prävention gegen Diskriminierung stärken
Digitale Gewalt konsequenter verfolgen

mehr Elterngeld als Anreiz für Frauen zur
Familienarbeit
Kindererziehungszeiten bei Rente stärker
berücksichtigen
Ehegattensplitting beibehalten und ausbauen

Verbindliche Gleichstellungsziele und
Monitoring
Gender Mainstreaming und Gender
Budgeting ausbauen
Geschlechtergerechtigkeitsprüfung für
Gesetze einführen
Frauenfördergesetz zu modernem
Gleichstellungsgesetz weiterentwickeln

Flexible Arbeitszeiten, mehr Kinderbetreuung
und Ganztagsschulen
Gleicher Lohn, sozialversicherungspflichtige
Beschäftigung fördern > Minijobs überführen
Alleinerziehendengeld
Ausbau geschlechtersensibler Medizin &
Endometriose-Fachzentren
Stärkung Geburtshilfe, sicherer Zugang zu
Schwangerschaftsabbrüchen 

Gendersensible Berufsorientierung, Abbau
von Berufsrollenklischees
Feministische Bildung an Schulen stärken &
Leistungen von Frauen stärker im
Unterricht sichtbar machen
Elterngeld erhöhen & Betreuungskosten
steuerlich fördern
Pflegende Angehörige unterstützen &
Pflegeangebote ausbauen

Frauenhausplätze & Gewalthilfe
flächendeckend ausbauen
Barrierefreie Hilfsangebote für Frauen mit
Behinderung & mehrsprachige
Unterstützung für geflüchtete Frauen
Demokratiefördergesetz &
Antidiskriminierungsgesetz
umfassendes Gesetz gegen digitale Gewalt
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